
  Waldmann und Basler German Bike Master 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andreas Basler im gelben Leader Trikot kann die Serie gewinnen, gemeinsam mit Laurin Waldmann steht 
er als Sieger, als „German Bike Master“  auf dem Podest. 

 
Münsingen, bei sommerlichen Temperaturen Standen am vergangenen 
Wochenende 1.400 Mountainbiker beim Marathon in der kurz, Mittel und Langdistanz 
am Start. Mit diesem Andrang haben wir nicht gerechnet so der Veranstalter. Die 
Leute haben mit teilweise irrwitzigen Ausreden versucht noch einen Startplatz zu 
ergattern. Das Kontingent war gänzlich ausgeschöpft. Saison Abschluss auch für die 
Marathon Equipe des MHW-Cube-racing-Teams aus Untermünkheim. Gleich nach 
dem Startschuss ließen es die Jungs richtig krachen.  
Mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von über 30 Stundenkilometern ging es von 
Münsingen nach Trochtelfingen und wieder zurück. In eine Staubwolke eingehüllt 
kamen die ersten Fahrer an den unzähligen Zuschauern vorbeigeflogen. Keiner 
wollte reißen lassen, hier und da konnte auf  den langen Schotterpisten auch der 
Windschatten genutzt werden. „Viel trinken, du musst mehr trinken“ ging es mir 
ständig durch den Kopf sagte Andreas Basler als er nach 106 km in Ziel kam. Die Alp 
Gold Trophy bildet auch gleichzeitig den Abschluss zur German Bike Masters Serie. 
Alle 11 gestarteten Biker aus dem Untermünkheimer Kader fuhren sensationell in die 
Top Ten. Sechs schafften sogar den Sprung aufs Treppchen. Laurin Waldmann 
erreichte quasi mit Ansage den ersten Platz in der Juniorenklasse. Team Kollege 
Andreas Basler fuhr in der Kategorie Langdistanz auf den ersten Gesamtrang.   
Die eigentlich beste Leistung erbrachte Daniel Aspacher, er startete über die 
Gesamte Serie in der Königsklasse, musste sich dort in der Lizens Klasse gegen 
sämtliche Profis durchsetzen. Am Ende erreichte er einen 4. Gesamtrang. Ebenfalls 
nur ganz knapp verpasste Benjamin Oesterle einen Podestplatz. Nach dem Rennen 
am Wochenende reichte es für Platz 4 in der Gesamt Serienwertung. 



 
 
German Bike Masters Gesamt Ergebnisse 2011: 
 
Junioren Klasse  

1. Laurin Waldmann 
Herren Lizens 

4. Benjamin Oesterle 
7. Michael Feinauer 

 
Herren Hobby 

2. Felix Zeeb 
2. Oliver Frei (punktgleich) 
3. Jonas Oesterle 

Masters 1 
4. Uwe Bach 

 
Masters 2 

3. Dieter Bach 
 
Langdistanz Herren Lizens 

4. Daniel Aspacher 
 
Langsdistanz Hobby 

1. Andreas Basler             
 
Masters 2 Langsdistanz 

4. Jürgen Bach                                             
                             
 

              Laurin Waldmann „German Bike Master 2011“   
 

 

Romy Schmid holt Nachwuchs Cup Sieg 
 
Hengen, beim Abschluss des Baden Württembergischen 
Nachwuchs Alp Gold Cups sichert sich Romy 
Schmid den Gesamtsieg.  Tim Feinauer 
Fährt im jungen U15 Jahrgang auf den dritten, 
Sarah Bauer auf Platz 4, bei den Mädchen. 
Jannik   Stegmaier  sichert     sich 
den 5. Platz. Somit auch hier beim  
wahrscheinlich stärksten Nachwuchs 
Cup Deutschlands junge Talente 
ganz vorne dabei.   
 
Gleich nach der Siegerehrung musste 
Romy Schmid Zuhause Ihre Koffer 
packen,  Romy ist diese Woche mit  
dem Deutschen Kader beim  
Roc d’Azur an der Adria. Bei einem  
der größten Events überhaupt 
(8.000 Biker) wird Sie noch  
einmal zeigen können wie  
Sie sich gegen Internationale  
Konkurrenz in Szene 
setzen kann. 
 
Wir drücken die Daumen und  
wünschen Viel Spaß. 
  
           ( Archivbild aus der Schweiz ) 

 



 

Auftritt vor tausenden Zuschauern 
 
 
Schwäbisch Hall, beim Haller Herbst 
konnten wir uns als MHW-cube-racing-team 
zeigen.  Wir waren der Einladung von unserem 
Sponsor, den Stadtwerken Schwäbisch-Hall 
gerne gefolgt. 
 
Die Bilder sprechen für sich. 
 
 
 
B i k e   y o u r   d r e a m 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Trail Show,  
        Louis Neff 
        14 Jahre alt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tim Feinauer, 13 Jahre alt, 
nimmt Anlauf, mit knapp  
50 km/h einen Stoppi von 
60 Metern Länge.  
Die Leute, vor allem die  
Kinder halten den Atem an. 

 
 
voll Spektakulär..................  


